
   

Pressemitteilung: GEBOL unterstützt nachhaltiges Schulprojekt mit Arbeitshandschuhen für Kinder 
und „Ackerbuddys“ 
ENNS, Mai 2022 

 

Eine einzigartige Zusammenarbeit zwischen Schule und Arbeitsschutz-
Spezialisten macht einen Schulacker zum Vorzeigeprojekt nachhaltigen 
Denkens und Wirtschaftens. 

GEBOL ruft ein Kooperationsprojekt mit der Adalbert Stifter Praxisvolksschule ins Leben.  

Enns-Linz – Für den Ennser Arbeitsschutz-Spezialisten Gebol stehen der Schutz und die 
Unterstützung von handwerklich tätigen Menschen in Beruf und Freizeit im Blickpunkt des 
unternehmerischen Handelns. Daraus entstand ein einzigartiges Projekt mit der Adalbert Stifter  
Praxisvolksschule (PVS) der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz. Dort wird im Rahmen 
der GemüseAckerdemie seit drei Jahren ein Schulacker bebaut und bewirtschaftet. „Die 
Schaffenskraft und Kreativität unserer Kinder zu fördern ist neben Wissensvermittlung eine der 
wesentlichen Aufgaben der Schule. In der Natur gelingt dies besonders gut. Im Rahmen unserer 
GemüseAckerdemie bauen Kinder ihr eigenes Gemüse an. Dabei erleben sie unmittelbar, wie 
aus kleinen Samen und Pflanzen beispielsweise knackige Karotten werden – und wie köstlich 
sie schmecken!“, erzählt der Projektleiter und PVS-Lehrer Alfred Ruhaltinger begeistert. 
Nähere Informationen zur PVS finden Sie auf der Homepage: https://pvs.ph-linz.at/    

Mehr Wertschätzung für Natur und Lebensmittel entwickeln. 

Die kleinen GärtnerInnen werden von LehrerInnen und Eltern, den sogenannten Ackerbuddys, 
bei ihrer Arbeit betreut. Sie stehen unterstützend zur Seite, zeigen den Kindern wie richtig 
gepflanzt, gejätet und gegossen wird. Die Achtsamkeit der Natur und Umwelt gegenüber zu 
fördern ist dabei ein wesentlicher Aspekt. „Kinder kommen immer seltener in direkten Kontakt 
mit der Natur. Immer weniger Kinder wissen, wo ihre Lebensmittel herkommen. Gesunde 
Ernährung und Bewegung im Freien sind wichtige Faktoren für Kindergesundheit. Mit der 
GemüseAckerdemie packen wir diese gesellschaftlichen Herausforderungen an der Wurzel: Wir 
begeistern Kinder für gemeinsames kreatives Schaffen und Lernen in der Natur, für gesunde 
Ernährung, Natur und Nachhaltigkeit“, so Dr. Christoph Musik, Geschäftsführer von Acker 
Österreich gemeinnützige GmbH.  

Nachhaltigkeit macht Schule. 

Gebol richtet sein Denken und unternehmerisches Handeln seit vielen Jahren auf 
Nachhaltigkeit aus. Dies spiegelt sich in vielen Bereichen wider. Eine neue Produktlinie von 
Arbeitshandschuhen mit dem aussagekräftigen Namen UPCYLCED bildet die Verbindung zu 
dem von Gebol unterstützten Schulprojekt. Der Faden dieser Arbeitshandschuhe wird aus 
recycelten PET-Flaschen gewonnen. Wie aus Müll Arbeitshandschuhe werden verfolgten die 
Kinder der PVS im Klassenzimmer ganz gespannt, bevor sich alle gemeinsam auf den Weg zum 
Schulacker machten. „Es ist faszinierend, wie wichtig den Kindern Nachhaltigkeit ist. In unserer 
gemeinsamen „Schulstunde“ haben wir erfahren, dass Begriffe wie Plastikinseln in den Meeren, 
Recycling und Upcycling völlig geläufig sind. Die SchülerInnen wissen, dass jede/r einen Beitrag 



   

zu einem besseren Planeten leisten kann und sprühen vor Freude und Ideen“, schwärmt 
Barbara Ludwiczek, Marketingleiterin der Firma Gebol.  

Alle Kinder der dritten Schulstufe nehmen am Schulprojekt GemüseAckerdemie teil. Sie wurden 
mit Arbeitshandschuhen der GEBOL UPCYCLED Linie ausgestattet. Diese schützen die fleißigen 
Kinderhände vor Blasen, Dornen, rauen Gegenständen. „Ich schwitze gar nicht, spüre alles so 
richtig gut und meine Hände bleiben schön sauber beim Jäten“, freut sich einer der kleinen 
Gärtner.  

Eine Kooperation, die auf Zukunft baut. 

Das Ennser Handelshaus für Arbeitsschutz-Produkte baut auf die Zusammenarbeit mit Schulen. 
„Wir von Gebol schützen und unterstützen schaffende Menschen. Dazu zählen auch vor allem 
Kinder, die Freude am Tun, an Kreativität, an der Gemeinschaft haben. Unsere Hände sind unser 
wichtigstes Werkzeug. Das gilt es zu schützen und achtsam damit umzugehen. Die 
SchülerInnen werden uns besuchen. Wir kochen gemeinsam Gemüsesuppe und nebenbei 
erleben die Kinder auch die Abläufe in einem internationalen Handelshaus“, freut sich Gebol 
Eigentümer Gerhard Frank.  

 

Über Gebol Handelsgesellschaft m.b.H.: 
Gebol ist ein österreichisches Familienunternehmen und eine Marke, die für Sicherheit und den Schutz 
des Menschen steht. Das Kernsortiment und die Produktausrichtung sind auf Arbeitsschutz fokussiert. 
Das über Jahrzehnte erworbene Knowhow macht GEBOL zum Innovationsführer der Branche. GEBOL ist 
einer der maßgeblichen Anbieter hochwertiger Arbeitshandschuhe im DIY-Bereich in Europa. Zu den 
Kunden zählen führende Baumärkte ebenso wie Industrie- und Gewerbekunden. 
Gebol verzeichnete in seinen Bereichen DIY, Industrie & Gewerbe in den letzten Jahren ein starkes 
Wachstum und zählt zu den wichtigen Playern im Bereich „Persönliche Schutzausrüstung“(PSA).  Im 
Geschäftsjahr 2021 wurde ein Umsatz von über 35,1 Millionen Euro erzielt. Aktuell beschäftigt Gebol am 
Standort Enns 72 Mitarbeiter. Der Neubau einer modernen Logistik und eines Bürogebäudes unweit des 
jetzigen Standorts wird 2023 bezogen. 
 
Weitere Informationen zu Gebol Handelsgesellschaft m.b.H finden Sie unter www.geboL.eu 
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